Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Sicherung von Sportstätten in den neuen Ländern 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, vereinigungsbedingte 
Negativfolgen für die sportliche Grundversorgung der Bevölke- 
rung in den neuen Ländern zu beheben. Die mit dem Haushalts- 
vermerk bei Kapitel 08 07 Titel 131 01 Nr. 18 zugelassene Verbilli- 
gung der Abgabe von bundeseigenen Sportanlagen an Länder 
und Kommunen im Bereich der neuen Länder um bis zu 30 v. H. 
hat sich als nicht ausreichend erwiesen. 

Um eine ausreichende und bedarfsgerechte Versorgung der 
Bevölkerung mit Sportanlagen zu gewährleisten, wird der Bun- 
desminister der Finanzen aufgefordert, im Nachtragshaushalt 
1992 vorzusehen, daß das Bundesvermögensamt und das Bun- 
desministerium der Verteidigung Sportanlagen der Nationalen 
Volksarmee, des SV-Dynamo und der Gesellschaft für Sport und 
Technik (GST) den Kommunen und Ländern stark verbilligt - bis 
hin zur kostenlosen Abgabe im Einzelfall - zur Verfügung stellen 
können. 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, bei der Treuhandanstalt 
sicherzustellen, daß diese bei der Übergabe von Sportanlagen an 
die Kommunen und Länder nach gleichen Grundsätzen verfährt. 

Bonn, den 6. Mai 1992 

Hans-Ulrich Klose und Fraktion 


Begründung 

Die notwendige Voraussetzung für eine Entwicklung des Sports 
ist die ausreichende und bedarfsgerechte Versorgung der Bevöl- 
kerung mit Sportanlagen. Durch den Wegfall des Staatssport- . 
Systems der ehemaligen DDR stehen der Bevölkerung in den 
neuen Ländern viele Sportanlagen der früheren Betriebssport- 
gemeinschaften, der Armeesportclubs und der Gesellschaft für 
Sport und Technik nicht mehr zur Verfügung. 
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